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Kai auf Klassenfahrt

Von _Mika_

Kapitel 7: Badespaß und nasse Klamotten 2

„Wenn ihr dann mal fertig werden würdet mit euren Geplansche. Würden wir uns
gerne ein schönes Plätzchen suchen wo wir unsere Decken auslegen und uns
umziehen können. Wenn’s
den Heeren Recht ist“ ,meinte Rei. „Ja, ist gut wir kommen gleich!“, riefen alle Jungs
im Chor, außer Kai der immer noch Unterwasser war, weil Tyson und Maik ihn nicht
wieder hochkommen ließen. Aber nach 5 Minuten hatte es sogar Kai geschafft wieder
an Land zu kommen ohne jämmlich erstickt zu sein. „Hier ist doch schön, lasst uns hier
unsere Decken hinlegen“ ,meinte Hilary. Sie legten ihre Decken ordentlich hin und
begann ihre Sachen auszuziehen, wo sie ihre Badesachen drunter hatten. „Tada!“, rief
Hilary und präsentiere stolz ihren neuen Badeanzug. Der Badeanzug war ein
Zweiteiler in Okafarbender Gestaltung mit einer Schleife am Unterteil. „Und wie
gefällt er euch Jungs? Seh ich nicht geil damit aus?“
Die Jungs schenkten ihr allerdings wenig Beachtung. Ihre Aufmerksamkeit gilt eher
den anderen Beiden. Rebecca und Christin hatten je beide einen Bikini an, der ihre
Figuren richtig gut zur Geltung kamen lassen. Rebeccas Bikini war in einen sachten
Blauton und Christins in einem Beschenton. Tyson konnte sich ein Pfeifen bei den
Beiden nicht verkneifen. Dafür erntet er aber von den beiden Mädchen böse Blicke.
Aber nicht nur von den beiden aber auch von Kai, den Kai hatte ganz genau bemerkt
das Tyson hauptsächlich Rei anstarrte. Das gefiel ihm überhaupt nicht. Gerade als
Tyson es am wenigsten erwartet, trat ihm Kai ziemlich doll auf den Fuß. Tyson schrie
ziemlich laut fluchend auf. „Hey was sollte das?“ „Ganz einfach guck deine Freundin
an, nicht MEINE!“ „Autsch!“ „Wie kommst du drauf das ich grad Rebecca angeschaut
habe?“, fragte Tyson trotzig. „Ganz einfach, weil deine da drüben steht und zweitens
wenn du nicht Rei angeschaut hast, kannst du nur noch Christin angeschaut haben und
das mag Maik überhaupt nicht. Nicht Maik?“, fragte Kai ironisch. „Richtig Alex!“
*Bang * Maik bekam von Kai eine Kopfnuss. „Aua, wieso hab ich die jetzt bekommen!“
„Weil du schon wieder den falschen Namen benutz hast! Deswegen! Ich hab dir
nämlich schon tausendmal gesagt du sollst mich nicht Alex nennen. Aber wenn du
nicht hören willst, musst du halt fühlen, drum haue ich dir gleich eine rein, bevor ich
noch groß Reden halte, klar?“ „Klar Boss! Ich hab’s kapiert!“ „Geht doch, warum nicht
gleich so!“
„So Mädels, gehen wir erst ne Runde schwimmen oder sonnen wir uns jetzt erst mal
ausgiebig?“, fragte Chris. „Also ich schlag vor wir gehen erst mal eine Runde
schwimmen und dann legen wir uns in die schöne Sonne und lassen uns mal, eine so
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richtige Bräunung verpassen“, meinte Chris. „Ok, dann mal los! Ab ins Wasser!“ Die
Mädchen rannten in Richtung Wasser Rei und Chris machten gleich einen Köpfer ins
Wasser. Hilary dagegen wollte langsam reingehen. Das tat sie nicht ohne Grund.
Gleich als sie den ersten Fuß ins Wasser tauschte, zog sie ihn gleich wieder zurück.
„Ah! Ist das kalt!“ „Wie könnte ihr da einen Köpfer machen?“ Rei und Chris lachten.
„Jetzt kommt schon, so kalt ist es nicht. Es wirkt nur so kalt im ersten Moment, dann
ist es nicht mehr so kalt. Frag doch die Jungs die waren schließlich die ganze Zeit eben
drinnen“, meine die Blonde nur. Hilary dreht sich kurz zu den Jungs um. Die Schon in
einer Reihe da saßen und die Show begutachteten. Sie begannen zu grinsen als Hilary
sich zu ihnen umdrehte. Hilary hatte ein ungutes Gefühl auf einmal im Margen. Sie
hatte so ein Gefühl das jetzt etwas böses passieren würde. Und sie hatte Recht. Die
Jungs schauten sich kurz an, und nickten dann. „1..2..3“, riefen sie im Chor und
rannten auf Hilary zu. Hilary sprang schreiend ins Wasser, vorauf die Jungs gleich
außer Kenny versteht sich hinterher sprangen. Hilary tauchte wieder auf. „Sag! Seid
ihr noch ganz dicht im Kopf?! Ihr hab mir einen riesigen Schrecken eingejagt.“ „Ach
komm Hil, beruhig dich! War doch nur Spaß, und außerdem bist du jetzt im Wasser.
Und? Ist gar nicht so kalt“, grinste Tyson. „Nicht so Kalt? NICHT SO KALT? Ich geb dir
gleich ein NICHT SO KALT!“
Hilary wollte sich Tyson packen, aber Tyson wollte das ganz und gar nicht. Er schwom
so schnell es geht davon und Hilary wie es immer ist, hinterher.
„Hey Alex, Maik kommt wir schwimmen eine Runde“, riefen Rebecca und Chris den
beiden zu. „Hey warum dürft ihr Alex sagen und ich nicht? Das ist unfair!“ Maik machte
dicke Backen. „Tja... Weil ich 1. seine Freundin bin und hier das Sagen habe und
zweitens, weil er keine Mädchen schlägt. Nicht Schatzi?“, lächelte sie ihn zuckersüß an.
„Aber klar doch meine Süße, was immer du willst!“ „Dann ist ja gut! Dann macht es dir
ja nichts aus wenn ich dir mal die Luft entziehe oder?“ Sie stürzte sich auf ihn, und
drückte ihn mit sich unter Wasser. Er grinste nur und zog sich näher an sich ran. Und
wie es in jeden guten Spielfilm ist wurde das ein Rumgeknutsche. Bis beide keine Luft
mehr hatten und auf tauchen mussten. „Na fertig ist beiden?“, fragte Chris
sarkastisch. „Klar, und ihr beiden?“ „haha, sehr lustig. Ich lach später Ok?“ „Worüber
lachst du später Chrisilein?“, fragte sie Maik. Christin schlug die Hand vor Kopf. „Das
war jetzt wieder klar, das du nichts raffst. Und nenn mich nicht Chrisilein. Sonst
rauchst gleich!“, zischte sie ihn an. Darüber lachten Kai und Rebecca.
„Lacht nicht so doof! Lasst uns lieber unsere Runden schwimmen, sonst kommen wir
nie zum Bräunen.“ „Stimmt!“
Nach den 5 Minuten Schwimmen gingen die Vier wieder zurück an Land. Wo Kenny auf
der Decke saß und wieder auf seinen Laptop rumtippte. „Sag mal nimmst du das Ding
überall mit hin?“, fragte Kai der sich klisch nass über ihn beugte. „AH! Vorsicht! Du
tropfst!“ „Ist ja schon gut“, entschuldigte er sich bei ihm und legte sich auf die Decke.
„Hey Schatzi, kannst du mir mal bitte den Rücken eincremen? Dann komm ich grad so
schlecht ran.“ „Klar, kein Problem. Wo hast du denn die Sonnencreme?“ „Die müsste in
der Tasche sein.“ „Ah ja ich hab sie.“ Er nahm die Tube raus setzte sich neben ihr auf
die Decke und begann ihr den Rücken einzureiben oder besser zu massieren. „Ist das
gut so?“ „Ja, sehr gut!“, nuschelte Rei.
„Hey Alex, wenn du fertig bist reibst du mir dann auch den Rücken ein?“, fragte Maik
spaßig.
„Das kannst du schön selber machen.“ „Ach komm, sei kein Spielverderber.“ „Kannste
knicken, frag Tyson aber nicht mich.“ Geht nicht mehr, den hat Hilary schon
eingespannt“, und deute auf den armen hilflosen Tyson der schon fix und fertig Hilary
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einreiben musste.
„Los komm schon, reib ihm den Rücken ein, dann gibt der Ruhe“, meine Rebecca
knapp.“
„Muss das sein? Warum machst du das nicht Chris?“ „Sry, keine Zeit bin gerade richtig
schön am bräunen, da kann ich nicht weg.“ Kai verdrehte die Augen. „Dann hab ich
wohl keine Wahl wenn ich heute meine Ruhe haben will.“ Kai seufzte. „Dann komm
mal her und zeig was du kannst Alex“, grinste Maik. Erst mal bekam er eine Kopfnuss
verpasst, weil er es nicht lassen konnte. „Ach ja das hatte ich vergessen zu erwähnen.
Bitte keine Schläge.“ „Wenn du keine Schläge willst dann sei ruhig und sag am besten
so gut wie gar nichts.“ Er begann damit Maik jetzt den Rücken einzucremen. Maik fand
das ziemlich lustig. „Was grinst du die ganze Zeit so dämlich?“ „Weil du mir den
Rücken eincremst, das erlebe ich nicht alle Tage, das du mich mal nicht schlägst.“
„Noch so ne Bemerkung und du kriegst gleich Schläge.“ „Ne lieber nicht, creme mir
lieber weiter den Rücken ein.“ „Nix da, ich bin fertig. Denn Rest kannst du schön
selber machen.“ „Ach Alex, du alter Spielverderber“, lachte Maik. Dafür fing er sich
gleich die nächste Kopfnuss heute ein. Kai legte sich währenddessen wieder neben
Rebecca und döste die nächste Zeit in der Sonne. Bis er was kaltes auf seinen Rücken
spürte. „WAS?“
„Du holst dir ja noch einen Sonnebrand, warte ich creme dich ein. Du bist nämlich
schon ganz Rot auf den Rücken.“ „Das ist aber lieb von dir! Das du an mich denkst.“
„Aber gerne doch, vorhin hast du mir den Rücken eingecremt und jetzt mache ich es
bei dir“, lächelte Rebecca.
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